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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Etwas mehr als ein Jahr hält uns 
die Viruspandemie jetzt schon 
in Atem – sie hat unser aller ge-
wohntes Leben massiv verändert, 
sie hat uns allen Sorgen beschert 
und vor teils große Herausforde-
rungen gestellt.
Trotz allen Unbills können wir 
froh sein, dass unsere Gemeinde 
nur ca. 1 % der bis jetzt infizier-
ten Personen des Bezirkes auf-
weist und dass bis Redaktions-
schluss wir auch von Todesfällen 
verschont geblieben sind. Ich 
danke Ihnen allen für die gelebte 
Disziplin – darauf können wir ein 
wenig stolz sein – und bin über-

zeugt, der Frühling naht im wahrs-
ten Sinn des Wortes (wie auch 
mit fortschreitenden Impfungen 
der Schrecken der Pandemie ge-
brochen werden wird). Wir haben 
auch gemeinsam geschafft, Amt, 
Kindergarten und Volksschule, 
wenn auch mit entsprechenden 
Regeln immer bestmöglich in Be-
trieb zu halten – dafür möchte ich 
den Gemeindebediensteten, die 
stets bereit waren, unter Mehr-
fachbelastungen, flexibel und im 
Wissen der Gefahr ihren Dienst zu 
tun, ein aufrichtiges Dankeschön 
sagen. 
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Danke an 
unsere Freiwilligen!
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Aus dem Gemeinderat 
und der Verwaltung

50 Jahre 
Gemeinde 
Hochleithen 
Am 1.1. 2021 
hat unsere Ge-
meinde den 50. 

Geburtstag gefeiert. Festsitzung, 
Angelobung des Österreichischen 
Bundesheeres und eine geplan-
te Kulturveranstaltung mussten 
leider entfallen. Aktivitäten wer-
den kurzfristig geplant. Jeden-
falls sucht die Gemeinde Fotos 
von prägnanten Ereignissen aus 
diesen 50 Jahren, die Sie zur Ver-
öffentlichung zur Verfügung stel-
len könnten. (Die Fotos werden 
natürlich digitalisiert und sofort an 
Sie zurückgegeben). Ansprech-
partner: Bürgermeister Ing. Adolf 
Mechtler, Tel.Nr. 0664/1244290 
oder unsere Topothekare Agnes 
Bergmayer, Tel.Nr. 0699/111 962 
56, Franz Rosenfellner, Tel.Nr. 
0650/42 43 410, Rudolf Kreitmei-
er, Tel.Nr. 0664/73 87 0328.

Eröffnungsbilanz und 
Rechnungsabschluss 2020
Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 23.3.2021 die Er-
öffnungsbilanz 2020 behandelt. 
Aufgrund der Umstellung der 
Buchhaltung von der Kamera-
listik auf die neuen Regeln der 
Voranschlags- und Rechnungs-
abschlussverordnung 2015, wo 
auch das Gemeindevermögen 
entsprechend bewertet wird, war 
dies erforderlich. Ebenso konnte 
der Rechnungsabschluss 2020 
behandelt werden, wo erfreuli-
cherweise erhebliche Überschüs-
sen ausgewiesen werden konn-
ten, was die künftigen Arbeiten 
trotz der angespannten Umfeldsi-
tuation erleichtern.

Bauhof und 
Wertstoffsammelzentrum
Dank der geschnürten und zu-
gesagten Unterstützungspakete 
konnte w.o. beschrieben unser 
Haushalt ausgeglichen bilanziert 
werden und daher kann auch die 
Umsetzung des lange gehegten 
Projektes (geschätztes Investiti-
onsvolumen € 700.000,- exkl. Ust) 

vorbereitet werden. Zur Gegenfi-
nanzierung sollen unter anderem 
zwei später nicht mehr benötig-
te Gemeindeobjekte abgegeben 
werden (siehe nächste Artikel) so-
wie ist auch angedacht, mit einer 
großflächigen Photovoltaikanlage 
unter Bürgerbeteiligung ein Aus-
rufezeichen zum Klimaschutz zu 
setzen.

Verkauf Bauhof 
Wolfpassing (Hauptstraße 81)
Grundstück mit 184 m², Parzel-
lennr. .391, KG Wolfpassing, Ge-
bäude ist etwas kleiner, weil et-
was Fläche vor dem Gebäude 
(Gehsteig nicht bebaubar) der 
Gemeinde gehört – ein Nutzungs-
recht für den Dachboden und eine 
rückwärtige Kammer zugunsten 
des Nachbarn ist grundbücher-
lich eingetragen. Der Verkauf soll 
unter der Bedingung abgewickelt 
werden, dass das Objekt durch 
die Gemeinde noch ein Jahr ab 
Vertragsunterzeichnung kostenlos 
genutzt werden kann. Interessen-
ten an dem Objekt können sich 
bis 30.4.2021 am Gemeindeamt 
oder bei Vizebürgermeister Rein-
hard Pfanner schriftlich mit ent-
sprechendem Gebot bewerben. 

Verkauf Alte Volksschule 
und Bauhof Bogenneusiedl 
(Gaweinstaler Straße 22)
Das Grundstück hat ein Ausmaß 
von insgesamt 1.410 m² und be-
inhaltet die Parzellennr. .131 so-
wie 997/2, KG Bogenneusiedl, 
die Bausubstanz des Objektes ist 
dem Alter entsprechend. Die Ge-
spräche mit dem aktuellen Mieter 
laufen leider etwas stockend, auf-
grund eines Vorkaufsrechtes wird 
eine Verkaufsabwicklung etwas 
mehr Zeit in Anspruch nehmen. 
Etwaige Interessenten können 
sich jedoch schon am Gemein-
deamt bzw. beim Bürgermeister 
schriftlich bewerben

Gemeinschafts-
Photovoltaik-Anlage
Auf den Dächern von Bauhof und 
Wertstoffsammelzentrum soll eine 
großflächige PV-Anlage (rund 200 

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe der 
Gemeindezeitung ist 
15. Juni 2021 

Unsere Vereine waren gedul-
dig und diszipliniert, unsere 
Freiwillige Feuerwehr ist bis 
jetzt auch ganz gut durch die 
Krise gekommen und stets ein-
satzbereit, aufrichtigen Dank 
an alle!

Wenn es im Laufe des Jahres 
2020 aufgrund der finanziel-
len Entwicklungen unmöglich 
schien, unser brennendstes An-
liegen, die Errichtung von Bau-
hof und Wertstoffsammelzen-
trum umzusetzen, so können 
wir dank der erwarteten Unter-
stützung sowie einiger positiver 
Bilanzeffekte, wenn auch etwas 
verspätet nun an die Realisie-
rung des Vorhabens gehen. Ich 
freue mich darauf, dieses für 
die Menschen unserer Gemein-
de so wichtige Projekt gemein-
sam umzusetzen und lade Sie 
alle ein, sich an der geplanten 
Gemeinschafts-PV-Anlage zu 
beteiligen. 

Es ist mir abschließend ein An-
liegen, ein aufrichtiges Danke-
schön an alle freiwilligen Da-
men und Herren in den beiden 
Massentestungen zu sagen. 
Sie alle sind mutige und sozial-
denkende Vorbilder. Die aktu-
ellen Testmöglichkeiten finden 
Sie übrigens an der Amtstafel 
sowie auf unserer Homepage.

Wenn diese Viruspandemie uns 
alle auch sehr bewegt, wir wer-
den sie gemeinsam bewältigen, 
wir werden manches bestimmt 
bewusster und wertschätzen-
der angehen, aber die Zeit da-
nach ist unser aller Zukunft.

Ihr Bürgermeister  
Ing. Adolf Mechtler

Fortsetzung von Seite 1

Absage Flohmarkt 
am 25.4.2021

50
JAHRE
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kWp) entstehen, die wir unter dem 
Augenmerk des gemeinsamen 
Klimaschutzes mit Bürgerbeteili-
gung angedacht haben.

Möglich ist ein Modell, in dem 
Bürger aus unserer Gemeinde 
bis zu einer maximalen Summe 
in Module investieren können und 
ihr angelegtes Geld im Lauf einer 
Förderperiode mit einer anspre-
chenden Verzinsung von 2 bis 
2,5 % zurückbekommen. Ebenso 
möglich wären moderne andere 
Lösungen, wo private Investoren 
über App-Lösungen direkt ihren 
eigenen Strom beziehen könn-
ten und überschüssiger Strom 
ins Netz eingespeist und verkauft 
wird. Eine weitere Möglichkeit 
wäre natürlich auch eine Errich-
tung samt Betrieb durch eine Ge-
sellschaft ohne Beteiligung, wo le-
diglich die Fläche vermietet wird.
Nach Erörterung der zahlreichen 
Möglichkeiten wird der Gemein-
derat eine Entscheidung über die 
ausgewählte Variante treffen, aus 
jetziger Sicht ist mit der Umset-
zung entsprechend dem Baufort-
schritt mit Herbst 2021 bis Früh-
jahr 2022 zu rechnen. 
Wer also immer schon diese um-
weltfreundliche Energiegewin-
nung selbst realisierten wollte und 
evtl. keine geeigneten Dachflä-
chen hat oder einfach gemeinsam 
in eine grüne, saubere Zukunft gut 
verzinst investieren möchte, kann 
sich jetzt schon unverbindlich in 
eine Liste am Gemeindeamt ein-
tragen lassen. Es gilt das „First 
come- First Serve“-Prinzip. Im Fall 
des erwarteten großen Zuspru-
ches wird eine Beteiligungsober-
grenze festgelegt, um möglichst 
allen Interessenten die Möglich-
keit zur Teilnahme zu bieten. Wir 
laden Sie herzlich dazu ein.

Fußgängersteg 
zum Spielplatz Traunfeld 
Ein gut überlegtes und schon 
länger geplantes Vorhaben kann 
ebenfalls bald einer Realisierung 
zugeführt werden. Für den ge-
planten Fußgängersteg über den 
Wolfpassinger Bach im Bereich 
des Spielplatzes Traunfeld wur-
den die Verträge mit der Republik 
Österreich, Öffentliches Wasser-
gut bereits abgeschlossen, eine 
Projektseinreichung mit allen 
technischen Details durch Unter-

stützung der Abteilung WA 3, NÖ 
Landesregierung erstellt, sowie 
diese zur wasserrechtlichen Be-
willigung bei der Behörde (Be-
zirkshauptmannschaft Mistel-
bach) eingereicht. Nach Erteilung 
der Bewilligung kann umgehend 
mit dem Bau begonnen  werden. 
Danke schon jetzt allen, die durch 
ihr persönliches Engagement die-
ses Projekt gelingen lassen!

Aufschließungszone Traunfeld
Nur mehr Kleinigkeiten fehlen zur 
Freigabe und Realisierung der Auf-
schließungszone BAA1 am Orts-
ende von Traunfeld, wo 14 Bau-
plätze entstehen können und die 
Hälfte davon für Interessenten frei 
werden sollen. Sollte das Vertrags-
werk seitens der Grundeigentümer 
nun angenommen und die Raum-
ordnungsverfahren erledigt wer-
den, ist eine Bebauung ab 2022 
möglich. Interessenten werden 
von der Gemeinde an die Grund-
eigentümer weiter vermittelt.

RÜB und digit. Kanalkataster 
Das Regenüberlaufbecken am 
Ortsende von Traunfeld wird in 
den nächsten Wochen fertig. Die-
se Anlage zur Pufferung von Ab-
wässern in Regenereignissen 
trägt wesentlich zur Verbesse-
rung der Reinigungsleistung der 
Verbandskläranlage in Ulrichskir-
chen und damit zur Reinheit des 
Rußbaches bei. Ähnliche Anlagen 
werden bzw. wurden teils schon in 
allen Gemeinden des Verbands-
gebietes errichtet. Unsere Ge-
meinde investiert in diesem Be-
reich rund € 550.000,- exkl. Ust. 
Im Zuge dieses Projektes werden 
auch einige sogenannte Regen-
überfallschächte saniert/ange-
passt – für alle sichtbar wurde im 
Verlauf der Unteren Hauptstraße 
Bogenneusiedl ein zusätzlicher 

»

Reinigungsschacht eingebaut. Mit 
der Kollaudierung des digitalen 
Leitungskatasters ist auch dieses 
Projekt abgeschlossen – damit ist 
eine exakte Dokumentation vorge-
nommen, sind etwaige Schwach-
stellen lokalisiert sowie kann ein 
abgestimmter Reinigungsplan er-
stellt werden - investiert wurden 
hier rund € 175.000,- nebenbei 
konnten Schäden saniert werden 
und eine genaue Zustandserhe-
bung vorgenommen werden.
 
Glasfaser für Hochleithen
Durch die Weitergabe von Leerver-
rohrungen im Eigentum der EVN 
an den Telekommunikationsan-
bieter A1 konnte ausgehend vom 
Wählamt in der Triftstraße eine 
Glasfaserversorgung bis Traunfeld 
Kriegerdenkmal sowie Wolfpass-
ing Ortsmitte aufgebaut werden. 

Kostenlose
Bauberatung
Aufgrund der Komplexität vieler 
Bauverfahren und der zu würdi-
genden Rechtsmaterien bietet 
die Gemeinde Hochleithen allen 
Gemeindebürgern, die einen 
Neu-, Zu- oder Umbau oder ein 
sonstiges Bauvorhaben planen, 
eine kostenlose Beratung durch 
unseren bestellten Bausach-
verständigen an. 

Die Beratungen finden in regel-
mäßigen Intervallen statt, eine 
Anmeldung am Gemeindeamt 
unter 02245/89166 für den 
nächstmöglichen Termin sowie 
die Mitnahme von zumindest 
Planungsentwürfen bzw. Skiz-
zen des Vorhabens ist Voraus-
setzung. 

RÜB EndphaseRÜB Bauphase



HOCHLEITHNER GEMEINDEZEITUNG

4

Durch diese Netzaufrüstung wird 
künftig für beide Orte eine ausrei-
chende Leistungsfähigkeit des In-
ternets zur Verfügung stehen. Für 
den Ortsbereich Bogenneusiedl 
sind wir in Gesprächen bemüht, 
ebenfalls eine Lösung für die oft-
mals unzureichende Versorgungs-
qualität zu finden.

Kooperationsvereinbarung
Baumaktion mit EVN
Die EVN hat uns angeboten, un-
genutzte Bonuszahlungen zahl-
reicher Bürger aus unserer Ge-
meinde für ein Klimaschutzprojekt 
gezielt zu verwenden. Ab 1. Juni 
2021 können bis 30.April 2022 
EVN-Rechnungen mit nicht be-
anspruchten Bonuszahlungen ge-
sammelt und durch die Gemeinde 
weitergeleitet werden. Aus dem 
entstehenden Betrag können wir 
entsprechend unserer Auswahl 
eine Anzahl von klimafitten Bäu-
men und Sträuchern in einem 
herzeigbaren Projekt gemeinsam 
setzen. Ein eigenes Informations-
schreiben ergeht zeitgerecht.

Feuerwehr-Wahl und 
Erdbebenhilfe Kroatien
Mit großer Zustimmung wurden in 
geheimer Wahl FF-Kommandant 
Johannes Koller und Komman-
dant-Stellvertreter Stefan Ausfel-
der wiedergewählt. Die offizielle 
Angelobung vor dem Gemeinderat 
fand in der Sitzung am 23.3.2021 
statt. Wir wünschen den beiden 
viel Freude in ihren Funktionen, 
immer ein geschicktes Händchen 
beim Führen der Mannschaft und 
ein aufrichtiges Gut Wehr.
Mit tiefer Betroffenheit aber auch 
mit ein wenig Stolz und Dankbar-
keit haben uns die Bilder erreicht, 
als kurz vor dem Jahreswechsel 
ein schweres Erdbeben in Kroa-
tien massive Schäden angerichtet 
und vielen Familien das Dach über 
dem Kopf buchstäblich entzogen 

die Fachleute der 
Fa. Swietelsky (die 
derzeit unser RÜB 
errichten) dazu ge-
winnen können, die-
ses Jahrhunderte 
alte und prägnante 
Denkmal wieder ge-
rade zu richten und 
auch zu sanieren. 
Sollte ein Gönner 
unter uns diese Arbeiten unterstüt-
zen wollen, möge er sich an den 
Bürgermeister wenden. 

Rattenbekämpfung
Nachdem punktuell Probleme auf-
getreten sind, ist uns von der As-
sanierungsgesellschaft Michael 
Singer, Wien und Ebreichsdorf 
empfohlen worden, eine großflä-
chige Bekämpfung vorzunehmen 
und die entsprechenden rechtli-
chen Schritte vorzubereiten. Nach 
zwei Durchgängen (2019/2020) im 
öffentlichen Kanalsystem ist der 
Fachmann durch alle Objekte ge-
gangen bzw. aktuell unterwegs, hat 
umfangreich erklärt und je nach vor-
gefundener Situation auch Köder-
boxen aufgestellt. Bitte beobachten 
Sie diese Boxen und ordern Sie in 
der Gemeinde nötigenfalls Nachle-
gematerial. Allen besorgen Bürgern 
darf ich mitteilen, dass diese Köder 
Bitterstoffe enthalten und daher 
von Haustieren nicht angenommen 
werden. Der Fachfirma ist nach 38 
Jahren Tätigkeit in diesem Bereich 
kein direkt zusammenhängender 
Fall mit einem zu Schaden gekom-
menen Haustier bekannt. Nach-

hat. In einer Generalstabsaktion 
gemeinsam mit den Österreichi-
schen Feuerwehren konnten an 
die 80 Wohncontainer als Sofort-
hilfe ins Erdbebengebiet überstellt 
werden. Herr Roman Brunnhuber 
von unserer Feuerwehr Hochleit-
hen war als technischer Begleiter 
bei dieser sehenswerten Hilfsak-
tion dabei, ein Hoch auf unsere 
Freiwilligen.

Austausch EDV-Anlage 
Gemeindeamt und Volksschule
Die in die Jahre gekommenen EDV-
Anlagen im Gemeindeamt sowie 
der Volksschule wurden durch neu-
este Technologie ersetzt bzw. die 
Aufträge dafür erteilt. Insgesamt 
wird in diesem Bereich ein Betrag 
von ca. € 25.000,-  investiert. Die 
Umstellungsarbeiten bzw. Inbe-
triebnahme der Anlagen im Bereich 
der Volksschule wurden wie schon 
seit vielen Jahren durch Herrn Tho-
mas Strasser vorgenommen, für 
diese fachlich ausgezeichnete und 
menschlich beachtenswerte Unter-
stützung bedankt sich die Gemein-
de Hochleithen und auch das Kol-
legium an der Volksschule auf das 
Allerherzlichste.

Rettet das „Steinerne Kreuz“
Nachdem sich das Flurdenkmal 
„Steinernes Kreuz/Wampertes 
Kreuz/Waumpada Stoa“ in den 
letzten Jahren immer mehr zur 
Seite geneigt hat, und eine In-
standsetzung aufgrund der Größe 
und des Gewichtes durchaus nicht 
ungefährlich schien, haben wir 

FF-Wahl

Erdbeben Kroatien Hilfszug

Roman Brunnhuber von der FF-Hochleithen
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dem die ungeliebten Schädlinge 
auch Krankheiten übertragen kön-
nen, war uns die Umsetzung dieser 
Maßnahme sehr wichtig. Danke für 
Ihr Verständnis und Ihr Mittun – hier 
ist ein umfassender Erfolg tatsäch-
lich nur gemeinsam erreichbar.

Gesunde Gemeinde
Wir freuen uns sehr, 
dass unsere Ge-
meinde auch für die 
Jahre 2021 – 2023 
wieder mit der Plakette ausge-
zeichnet wurde und bedanken uns 
beim vorigen Arbeitskreis für die 
Ausarbeitung des dafür notwendi-
gen Projektes. Leider muss unsere 
geplante Informationsveranstal-
tung für alle Interessierten noch 
ein wenig warten, sie können sich 
jedoch auf https://www.noetutgut.
at/gemeinde/gesunde-gemeinde 
gerne vorab informieren.

Wünsche entsprechen der Persön-
lichkeit des Pater Henryk.
Johann Rernböck genießt seinen 
Ruhestand in unserer Gemeinde 
und ist noch immer seiner größten 
Herzensangelegenheit, der Frei-
willigen Feuerwehr, zutiefst ver-
bunden. Die dritte im Bunde, Frau 
Christine Haydn, unsere langjährige 
Kindergartenleiterin genießt ihren 
Ruhestand in ihrer Heimat Unterol-
berndorf, hat immer größtes Inter-
esse an der Entwicklung ihrer ehe-
maligen Schützlinge und feiert in 
diesen Tagen ihren 70. Geburtstag, 
dazu gratuliert die Gemeinde Hoch-
leithen auf das Allerherzlichste. 

Steinerne Hochzeit 
Gertrude und Johann Rath
Ein erstmaliges Ereignis für unse-
ren Bürgermeister war die Gra-
tulation zur Steinernen Hochzeit 
(67,5 Ehejahre) von Gertrude und 
Johann Rath, Wolfpassing. Wenn 
auch die Überbringung der Glück-
wünsche nur dezent an der Haustür 
stattfinden konnte, so war es doch 
ein sehr ansprechender und erfreu-
licher Gedankenaustausch. Das 
Schicksal hat es leider so gewollt, 
dass Herr Johann Rath kurz vor 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
in die Ewigkeit abberufen wurde. 
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Kastrationspflicht 
für Katzen
Aufgrund der sich 
häufenden Fälle 
möchten wir darauf 
hinweisen, dass 
Katzen, die mit regelmäßigem Zu-
gang ins Freie gehalten werden, 
von einem Tierarzt kastrieren/ste-
rilisieren zu lassen sind, sofern 
diese Tiere nicht zur angemelde-
ten Zucht verwendet werden. Für 
Landwirte gibt es in diesem Be-
reich keine Ausnahmen mehr. Bitte 

beachten Sie diese Vorschriften im 
Sinne des Tierschutzes.

Radständer

Die Aktion „Natur im Garten“ ruft 
heuer alle Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern 
dazu auf, ein Ausrufezeichen 
zum Schutz der heimischen Ar-
tenvielfalt zu setzen und über 
ganz Niederösterreich verteilt 
möglichst pro Person einen 
Quadratmeter Blühwiese an-
legen. Auch wir als Gemeinde 
möchten dies unterstützen, um 
einen wertvollen Beitrag für 
Bienen, Schmetterling und Co. 
zu leisten. Nähre Informationen 
dazu finden Sie online unter 
www.bluehsterreich.at.

Blühwiesensonntag, 
18. April 2021 

70. Geburtstag von Ehrenbürgerin Christine Haydn

Die Gesundheitsvorsorge GmbH 
„Tut Gut!“ arbeitet jede Woche in 
den Bereichen Ernährung, Be-
wegung und mentale Gesund-
heit einen Wochentipp aus. Diese 
Tipps und noch einige Informatio-
nen mehr finden Sie ab sofort im 
Gemeindezentrum am neuen „In-
fo-Point“ oder auf der „Gemeinde-
homepage“. Machen Sie mit und 
bleiben Sie gesund!

Unsere Ehrenbürger
Seit 2009 hat unsere Gemeinde 
drei Ehrenbürger. Wir freuen uns 
jedesmal, wenn Post von unse-
rem Pater Henryk Kaiser kommt, 
ihm geht es trotz seiner schon 87 
Lebensjahre entsprechend gut, 
und die stets von ihm formulierten 

Ganz im Sinne der neuen Mobilität 
hat die Raiffeisenbank Wolkersdorf 
einen neuen Radständer für den 
Bereich des Gemeindezentrums 
zur Verfügung gestellt – herzlichen 
Dank dafür.



Achtung Polizeitrick 
 

Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt mit dem sogenannten „Polizeitrick“ 

gutgläubige MitbürgerInnen um ihr Erspartes zu bringen. Zu diesem Zweck 

kontaktieren sie ihre Opfer via Telefon, oftmals mit einer vorgetäuschten Nummer der 

Polizei (059133), und geben sich als Kriminalpolizisten aus. In den letzten Wochen 

wurde eine große Anzahl von derartigen Betrugsversuchen festgestellt. Die Täter 

warnen vor kurz bevorstehenden Einbrüchen bzw. Diebstählen. Sie bieten den 

Opfern an, Bargeld, Schmuck oder andere Wertgegenstände für diese sicher zu 

verwahren.  

Die Polizei ersucht daher, auf solche Kontaktversuche nicht einzugehen, diese sofort 

abzubrechen und der „richtigen“ Polizei zu melden. Grundsätzlich gilt es, 

unbekannten Personen ein gesundes Misstrauen entgegenzubringen und keinesfalls 

Forderungen zu erfüllen und die Türe zu öffnen. Geben Sie niemandem, weder 

persönlich, schriftlich oder telefonisch Ihre Daten – insbesondere Bankdaten – weiter. 

Wie können Sie sich schützen? 

 Lassen Sie sich von der möglicherweise am Display Ihres Telefons 

aufscheinenden Nummer der Polizei nicht verunsichern, diese könnte 

gefälscht sein 

 Die „richtige“ Polizei wird Geld oder Wertgegenstände nie zur Verwahrung 

übernehmen, da dafür die rechtliche Grundlage fehlt 

 Beratung, Informationen und Empfehlungen zum Schutz des Eigentums 

bekommen Sie durch Präventionsbeamte der „richtigen“ Polizei unter 059133  

 Sprechen Sie grundsätzlich nie über Ihre Vermögensverhältnisse, geben Sie 

keine Details zu Ihren familiären oder finanziellen Verhältnissen preis 

 Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 

entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote eingehen 

werden.  

 Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den Notruf 133 und verständigen Sie 

die „richtige“ Polizei 

 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen 

 

Landeskriminalamt Niederösterreich – Kriminalprävention 
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Achtung Polizeitrick
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66 ENERGIESPARTIPP unseres Energiebeauftragten Paul Schmid

Energiesparen bei den Geräten ist 
nicht auf die Anschaffung neuer 
Geräte beschränkt. Energie lässt 
sich auch sparen, indem man bei 
vorhandenen Geräten einfach sein 
Verhalten ändert und die Nutzung 
optimiert. 
Dazu zählen beispielhaft die fol-
genden Verhaltensregeln:

•	 Deckel auf den Topf 
	 beim Kochen
•	 Nutzung von Resthitze 
	 beim Kochen
•	 Nutzung von Kleingeräten, z.B. 

Wasser mit einem Wasserkocher 
statt auf dem Herd zum Kochen 
bringen

•	 Ausnutzung der Füllkapazitäten 
bei Geschirrspüler, Waschma-

schine und Wäschetrockner. Kei-
ne halbvollen Geräte einschalten 

•	 Nutzung eines Energiesparmo-
dus bei Geräten

•	 Kühlgeräte nicht neben Wärme-
quellen, wie z.B. Heizkörper oder 
andere E-Geräte stellen

•	 Kühlgeräte nicht zu kalt einstel-
len

•	 Regelmäßige Reinigung, Pflege 
und Wartung von Geräten, z.B. 
Entstauben der Rückseite oder 
Abtauen von Kühlschränken

Verbrauchskontrolle = 
Kostenkontrolle:
Wer sich über seinen Energiever-
brauch informiert und ihn kontrol-
liert, kann den Verbrauch auch 
leichter beeinflussen und nach Ur-

sachen und Lösungen für einen zu 
hohen Verbrauch suchen. Hilfreich 
ist dabei, den Zählerstand regelmä-
ßig abzulesen.

Auf Wunsch kann ich Ihnen ger-
ne eine vorbereitete Liste in Excel 
kostenfrei zur Verfügung stellen, 
bestellen Sie diese per E-Mail an 
folgende Mail-Adresse: gav-mittle-
res-russbachtal@speed.at.

Teilen Sie mir dazu die Anzahl und 
Art der Zähler (Strom [Ein- oder 
Zweitarif], Gas, Fernwärme, Was-
ser) mit, ich werde Ihnen die pas-
sende Liste mit einer kurzen Info 
zurück senden.
�
� Ihr EB  Paul Schmid

Verhaltensänderungen: 
Energiesparen muss nicht teuer sein

Kriminelle versuchen derzeit 
wieder vermehrt mit dem soge-
nannten „Polizeitrick“ gutgläubige 
MitbürgerInnen um ihr Erspartes 
zu bringen. Zu diesem Zweck 
kontaktieren sie ihre Opfer via 
Telefon, oftmals mit einer vorge-
täuschten Nummer der Polizei 
(059133), und geben sich als Kri-
minalpolizisten aus. In den letzten 
Wochen wurde eine große Anzahl 
von derartigen Betrugsversuchen 
festgestellt. Die Täter warnen vor 
kurz bevorstehenden Einbrüchen 
bzw. Diebstählen. Sie bieten den 
Opfern an, Bargeld, Schmuck 
oder andere Wertgegenstände für 
diese sicher zu verwahren. 

Die Polizei ersucht daher, auf sol-
che Kontaktversuche nicht einzu-
gehen, diese sofort abzubrechen 
und der „richtigen“ Polizei zu mel-
den. Grundsätzlich gilt es, unbe-
kannten Personen ein gesundes 

Misstrauen entgegenzubringen 
und keinesfalls Forderungen zu 
erfüllen und die Türe zu öffnen. 
Geben Sie niemandem, weder 
persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch Ihre Daten – insbesondere 
Bankdaten – weiter.

Wie können Sie sich schützen?
•	 Lassen Sie sich von der mögli-

cherweise am Display Ihres Te-
lefons aufscheinenden Nummer 
der Polizei nicht verunsichern, 
diese könnte gefälscht sein

•	 Die „richtige“ Polizei wird Geld 
oder Wertgegenstände nie zur 
Verwahrung übernehmen, da 
dafür die rechtliche Grundlage 
fehlt

•	 Beratung, Informationen und 
Empfehlungen zum Schutz des 
Eigentums bekommen Sie durch 
Präventionsbeamte der „richti-
gen“ Polizei unter 059133 

•	 Sprechen Sie grundsätzlich nie 
über Ihre Vermögensverhältnis-
se, geben Sie keine Details zu 
Ihren familiären oder finanziellen 
Verhältnissen preis

•	 Lassen Sie sich auf keine Dis-
kussionen ein und machen Sie 
Ihrem Gegenüber entschieden 
klar, dass Sie auf keine der For-
derungen/Angebote eingehen 
werden. 

•	 Legen Sie umgehend auf, wäh-
len Sie den Notruf 133 und ver-
ständigen Sie die „richtige“ Poli-
zei

•	 Lassen Sie niemanden in Ihr 
Haus oder Ihre Wohnung, den 
Sie nicht kennen

Landeskriminalamt Niederös-
terreich – Kriminalprävention
Tel.:  059 133 - 30 – 3333
Mail: lpk-n-lka-praevention@poli-
zei.gv.at
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Neuer Fahrplan ab 29.3.2021
Neugestaltung Bushaltestelle 

Da die Linien 
im Gebiet Wein-

viertel Ost vom Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR) ausgeschrie-
ben wurden, wird es mit 29. März 
2021 zu einer Änderung der Li-
nienbezeichnungen und auch zu 
einer Änderung der Linienführun-
gen kommen.
Aufgrund dieser öffentlichen Aus-
schreibung, werden in diesem Li-
niengebiet die Busse ab 29. März 
2021 vom Betreiber Dr. Richard 
NÖ GmbH & Co KG  im Auftrag 
des Verkehrsverbund Ost Region 
(VOR) geführt und die ehemali-
ge Linie 426 wird für den Bereich 
unserer Gemeinde zur Linie 515. 

Die neuen Fahrpläne finden Sie 
unter anderem auf unserer Home-
page. 
Die Anlage der Bushaltestellen 
im Gemeindegebiet entspricht 
im Wesentlichen den aktuellen 
Anforderungen. Lediglich die 
Bushaltestelle Traunfeld Orts-
mitte Fahrtrichtung Mistelbach 
wird mit einer etwa 12 m langen 
befestigten Auftrittsfläche noch 
heuer ausgestattet. Für die Bus-
haltestelle Wolfpassing Ortsmitte 
Fahrtrichtung Mistelbach wird im 
Zuge einer angekündigten Ver-
handlung eine entsprechend der 
vorhandenen Fläche mögliche si-
chere Ausgestaltung angedacht.

TUT-GUT – 
Wandererwachen 
am 25.4.2021 
Eine organisierte Veranstaltung 
dazu ist sicher heuer nicht mög-
lich, aber wäre es nicht ein gesun-
des und erfrischendes Vorhaben, 
unseren Tut-Gut-Schritteweg an 
diesem Aktionstag selbständig 
wieder einmal zu begehen. 

www.noetutgut.at

SCHRITTEWEG

DISTANZ:

DAUER: 

HIGHLIGHTS:

START: 

WEGFÜHRUNG:

»Gesunde Gemeinde« Hochleithen
6,1 km/8.710 Schritte

Gemeindezentrum 1, 2123 Traunfeld (vor dem Gemeindezentrum)

Gemeindezentrum – „Untere Kellergasse“ – „Obere Kellergasse“ – Lagerhaus Wolfpassing – links den 
„Scheitlweg“ hinauf – an einem Mobilfunksender vorbei – weiter Richtung Hl. Berg – rechts Richtung Nor-  
den –  erneut rechts abbiegen – Landwirtschaftshof der Fam. Heinisch – am Rad- und Wirtschaftsweg rechts 
weiter Richtung Wolfpassing – Im Wiesthal – ein kurzes Stück über die L3100 – Fitness- und Motorikpark – 
Lagerhaus – rechts halten bis zur Kreuzung „Obere Kellergasse“ und „Scheitlweg“ – nach links in die „Obere 
Kellergasse“ – „Untere Kellergasse“ – zurück zum Gemeindezentrum

ca. 1 ½ Stunden

• Ausreichend Rastmöglichkeiten mit 8 Bankerln                                                               
• Zwei Fitness- und Motorikparks mit Turngeräten im Freien             
• Abstecher zur „Heiligen Berg“-Kirche möglich (ca. 15 min über einen schönen Waldweg)
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Lewabessern 
am 1. Mai 2021 

Hilfswerk Mistelbach-
Brünnerstraße: 
Neue Telefonnummer

Auch wenn vieles heuer anders 
ist, diese Aktivität im Freien 
können wir mit ruhigem Gewis-
sen anbieten. Die Treffpunkte 
sind wie üblich:

Bogenneusiedl: 
13:00 Uhr, bei Kirche
Traunfeld: 
13:00 Uhr vor Milchhaus 
Wolfpassing: 
12:30 Uhr vor Gemeindezentrum 

Aufgrund der Vorschriften ist 
heuer insbesondere für Wolf-
passing eine getrennte An-
fahrt zum Abmarschpunkt beim 
Hochleithenwald zu planen, für 
alle drei Wanderungen gilt, Ver-
pflegung selbst mitzunehmen, 
im Zuge der Wanderung die 
entsprechenden Abstände und 
Vorsichtsmaßnahmen einzuhal-
ten, und wenn es auch noch so 
geschätzt war, muss heuer noch 
das gemütliche Beisammensein 
im Anschluss entfallen. Die Be-
wegung an der frischen Luft wird 
dennoch allen sehr gut tun.

Unsere Sozialstation des Hilfs-
werkes am Standort Mistel-
bach ist unter der neuen Tele-
fonnummer 059249-55110 für 
alle erreichbar, die Hilfe im Alter 
oder sonstige Leistungen im so-
zialen Bereich in Anspruch neh-
men wollen.
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SILC-Erhebung der Statistik Austria
Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Er-
gebnisse von SILC liefern für Poli-
tik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Be-
fragung ausgewählt. Auch Haus-
halte unserer Gemeinde könnten 
dabei sein! 

Die ausgewählten Haushalte wer-
den durch einen Ankündigungs-
brief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar bis 

Juli 2021 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. 

Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit mit bestimmten Lebensberei-
chen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Be-
deutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an 
der Erhebung beteiligen. Als Dan-

keschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die persönlichen Angaben unter-
liegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine ande-
re Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Informatio-
nen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 


